
 
 
 
 
 
 
 
 

Drabenderhöhe   
 
 
Das sollten Sie wissen… 
Wenn am 5. Februar Presbyteriumswahlen sind, dann 
wird die Gemeindeleitung in jeder evangelischen Kir-
chengemeinde der Evangelischen Kirche im Rheinland 
gewählt, also auch bei uns in Drabenderhöhe. 

Das Presbyteramt ist ein besonderes Amt. Es ist mit 
anspruchsvollen Aufgaben verbunden. Von den Finan-
zen über Bau- und Immobilienfragen, Personalfragen, 
Gemeindediakonie, Kinder-, Jugend-, Frauen- und Se-
niorenarbeit und Kirchenmusik sind alle Arbeitsberei-
che dabei. Auch theologische Grundsatzfragen gehö-
ren dazu, denn das Presbyteramt ist ein geistliches 
Amt. 

Die Evangelische Kirche im Rheinland ist „presbyterial-
synodal“ geordnet. Das ist griechisch und bedeutet „Äl-
teste / Ältester“ und „gemeinsamer Weg / Versamm-
lung“. Evangelische Christinnen und Christen sind nur 
an die Heilige Schrift und ihr Gewissen gebunden. 
Damit gemeinschaftlich entschieden wird, was zu tun 
ist, sind alle Mitglieder „auf Zeit“ in den verschiedenen 
Leitungsgremien der Rheinischen Kirche. Ins Presby-
terium wird man für vier Jahre gewählt. Abgeordnete 
aus den Presbyterien regeln wiederum die überge-
meindlichen Aufgaben in den Kreissynoden, und diese 
entsenden Vertreterinnen und Vertreter in die Landes-
synode, das oberste Leitungsgremium der Rheini-
schen Kirche. 

Die Presbyteriumswahlen ermöglichen, dass ganz un-
terschiedliche Menschen mit vielfältigen Sichtweisen, 
Meinungen und Fähigkeiten immer wieder neu in der 
Gemeindeleitung zusammenwirken. Erneut Kandidie-
rende sorgen für Kontinuität, neu Kandidierende für fri-
schen Wind. Beides ist notwendig, denn es geht um 
die Zukunft der Kirche, die Gemeinde von morgen. 

Wählen und mitbestimmen kann jedes Gemeindeglied 
ab 16 Jahre, oder wer konfirmiert ist, und im Wahlver-
zeichnis steht. Die wahlberechtigten Gemeindeglieder 
haben ihre Stimmkarte, die zur Stimmabgabe berech-
tigt, bereits erhalten. In begründeten Fällen, etwa 
Krankheit oder Ortsabwesenheit, kann ein Antrag auf 
Briefwahl gestellt werden. Ein solcher Antrag muss 
schriftlich oder mündlich bis Dienstag, 31. Januar 
2012, 24.00 Uhr, im Gemeindebüro oder bei einem 
Pfarrer gestellt werden. Die ausgefüllten Briefwahlun-
terlagen müssen bis spätestens Samstag, 4. Februar 
2012, 12.00 Uhr, im Gemeindebüro eingehen oder 
während der Wahlzeit dem zuständigen Wahlleiter 
übergeben werden. 

 
 
In unserer Kirchengemeinde sind 3 Wahlbezirke einge-
richtet: 
 

Wahlbezirk 1: Drabenderhöhe 
Stimmabgabe im Gemeindehaus in Drabenderhöhe  
   9.00 - 17.00 Uhr  
 

Wahlbezirk 2: Weiershagen und Forst 
Stimmabgabe im Gemeindehaus in Weiershagen  
   8.30 - 12.00 Uhr  
 

Wahlbezirk 3: Höfe  
Stimmabgabe im Gemeindehaus in Drabenderhöhe  
   9.00 - 17.00 Uhr  
 
 
 
 
 

Wahlbezirk 1: 
Auf dem Stimmzettel dürfen für diesen Wahlbezirk 
höchstens 6 Namen angekreuzt werden. Folgende 
Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich zur Wahl 
bzw. zur Wiederwahl: 
 
 

Rose Gubesch, 
geboren 1956, verheiratet seit 
fast 30 Jahren, zwei erwach-
sene Söhne. Im BV 09 leite 
ich das Kinderturnen.  
Ich fühle mich in dieser Kir-
chengemeinde zuhause. Be-
sonders wichtig ist mir der Got-
tesdienst, weil ich da auftan-
ken kann und Orientierung für 
mein Leben finde. 
Nicht jeder hat alle Gaben und 

auch nicht im gleichen Maß. Die Aufgaben in einer 
Gemeinde werden nur dann bewältigt, wenn alle ein-
bringen, was sie können. 
Ich freue mich auf die neue Aufgabe, wenn ich gewählt 
werde, und bin gespannt, wo ich mich einbringen 
kann. Mein Lebensmotto ist in meinem Taufspruch 
festgehalten: „Freuet euch in dem Herrn allezeit; 
nochmals will ich sagen: freuet euch!“ (Phil 4,4). 
 



Ursula-Maria Herberth 
Ich bin 1969 in Siebenbürgen 
geboren. Mit Freude und Be-
geisterung erinnere ich mich 
an meine Kindheit, Schul- und 
Jugendzeit. Damals habe ich 
das Miteinander und die Ver-
bundenheit der Menschen in 
Kirche und Gemeinwesen 
kennen- und schätzen gelernt. 
Gelebte kirchliche Tradition 
ermöglichte die Teilhabe an 

einer bemerkenswerten Geschichte der Vorfahren, ein 
wohltuendes Wir-Gefühl und die Entwicklung eines 
gesunden Identitätsbewusstseins. Bis heute empfinde 
ich dies als persönliche Bereicherung. 
Nun wohne ich seit 1999 in Drabenderhöhe, bin Lehre-
rin und unterrichte in einer Grundschule in Nümbrecht. 
Beruflich und auch bei meinen eigenen Kindern erlebe 
ich, dass soziale Kompetenz und eine für ein gutes 
Miteinander notwendige ethisch-moralische Haltung 
nicht ausschließlich in der Familie und in der Schule 
gelernt werden kann. 
Aus dieser persönlichen Erfahrung sehe ich in der 
Gemeinde einen geeigneten Rahmen, in dem Ge-
meinschaft geübt, gelebt und weiterentwickelt werden 
kann. Ich bin bereit, mich dafür zu engagieren und 
Verantwortung zu übernehmen. 
 
 
 
Edda Jung, 
geb. 1962 in Agnetheln / Sie-
benbürgen, seit 1990 bin ich 
mit meinem Mann Dietmar 
verheiratet, wir haben zwei 
Söhne (19 und 17 Jahre). Ich 
wohne mit meiner Familie „Im 
Biesengarten“ in Drabender-
höhe. 
Zur Zeit bin ich halbtags als 
MTA in der Rhein-Sieg-Klinik 
in Nümbrecht beschäftigt.  
Seit 2008 gehöre ich dem Presbyterium unserer Kir-
chengemeinde an. Weil mir die Arbeit in unserer Kir-
chengemeinde und besonders die Gottesdienste in 
Weiershagen viel Freude bereitet haben, habe ich 
mich für eine erneute Kandidatur entschlossen. Mit 
meiner Bereitschaft zur Mitarbeit und Gottes Hilfe 
möchte ich mich weiterhin für ein offenes und lebendi-
ges Gemeindeleben einsetzen. 
 
 

Melitta Knecht 
Ich bin am 07.09.1955 in Zied / 
Siebenbürgen geboren und 
wohne seit 1975 in unserer 
Gemeinde. Seit 36 Jahren bin 
ich mit Wolfgang verheiratet. 
Wir haben zwei erwachsene 
Kinder. Ich arbeite in der Firma 
meines Mannes und bin seit 
2008 im Presbyterium. 
Wichtig sind mir die Gottes-
dienste, wo ich viel Kraft und 

inneren Frieden für mich finde. 
Ich habe mich erneut zur Kandidatur entschieden, weil 
mir unsere Gemeinde sehr am Herzen liegt und ich 
mich da einsetzen möchte, wo ich gebraucht werde. 
So wahr mir Gott helfe. 
 
  

Friedrich Ohler, 
geboren am 06. März 1952 in 
Unterkrieh / Oberösterreich. 
Von April 1953 bis Dezember 
1965 wohnte ich mit Eltern und 
Geschwistern in Setterich bei 
Aachen. Mitte Dezember 1965 
zogen wir nach Drabenderhö-
he. 
Seit fast 34 Jahren bin ich mit 
Ute verheiratet. Wir haben 
zwei erwachsene Kinder. Von 

Beruf bin ich Industriekaufmann und arbeite als Ein-
käufer in einem mittelständischen Betrieb in Gum-
mersbach. Meine Frau Ute ist Gemeindesekretärin un-
serer Kirchengemeinde. 
Dem Presbyterium gehöre ich seit 1997 an und enga-
giere mich im Kindergarten-, Finanz- und Bauaus-
schuss sowie im Ausschuss für Theologie und Gottes-
dienst. Seit einem Jahr bin ich Baukirchmeister unse-
rer Gemeinde. Ehrenamtlich bin ich noch im Erntever-
ein Drabenderhöhe als Vorsitzender tätig.  
Ich möchte mich weiterhin für die Belange unserer Kir-
chengemeinde einsetzen und an der Zukunft unserer 
Gemeinde mitwirken. 
 
 
Adelheid Scheip, 
geborene Willinger, verhei-
ratet, zwei Söhne. 
Geboren bin ich am 10. Juni 
1958 in Bochum. Seit 1965 
lebe ich in Drabenderhöhe 
und gehöre der Kirchen-
gemeinde an. Von Beruf bin 
ich Oecotrophologin und 
arbeite als Hauswirtschafts-
leitung in einem Altenheim in 
Engelskirchen. 
Ich gehöre dem Presbyterium seit 2004 an und bin seit 
2008 stellvertretende Vorsitzende. 
Von Berufs wegen liegen mir ältere Menschen am 
Herzen, aber auch für die Kinder- und Jugendarbeit 
möchte ich mich einsetzen. 
 
 

Werner Sträßer 
1953 in Ründeroth geboren, 
wohnte ich bis zur Hochzeit in 
meinem Elternhaus in Dahl. 
1986 habe ich meine Frau Hei-
di geheiratet und wohne seit-
dem mit unseren beiden Kin-
dern in der Mediascher Gasse. 
Ich arbeite als Fachreferent für 
Korrosionsschutz in Duisburg, 
meine Frau ist Erzieherin in un-
serem Ev. Kindergarten. 



Als Mitarbeiter z.B. im Kindergottesdienst, in der Ju-
gendarbeit und im Kirchenchor kenne ich unsere Kir-
chengemeinde schon sehr lange. Seit über 40 Jahren 
bin ich Mitglied des Posaunenchores, dessen Leiter 
ich seit 1999 bin. In der Zeit von 1976 bis 1984 war ich 
bereits Mitglied des Presbyteriums und dann wieder ab 
2008. Ich arbeite im Finanz-  und Bauausschuss mit.  
Im Presbyterium möchte ich mich dafür einsetzen, 
dass die evangelische Kirche und der Glaube an unse-
ren Herrn Jesus Christus auch für jüngere Menschen 
wichtig und interessant bleibt oder wieder wird. Ich 
möchte dazu beitragen, dass unsere Gemeinde auch 
in Zukunft Bestand hat und sich weiter entwickelt.    
 

Wahlbezirk 2: 
Zu dem Wahlbezirk 2 gehören die Orte Weiershagen 
und Forst. Die Stimmabgabe erfolgt im Gemeindehaus 
in Weiershagen. Bitte höchstens 2 Namen dieses 
Wahlbezirkes ankreuzen. Zur Wahl stellen sich: 
 
 

Rainer Härtel, 
geboren am 12.03.1948 in 
Ründeroth, in Weiershagen 
aufgewachsen. Eheschließung 
1975, verwitwet seit 2009. Ich 
habe einen Sohn und eine 
Tochter sowie ein Enkelkind. 
Vor meinem Renteneintritt 
2011 war ich als Wirtschaftsin-
formatiker tätig. Ich unterrichte 
bei der IHK angehende Bilanz-

buchhalter und technische Betriebswirte. 
Im Presbyterium bin ich seit 2010 und  arbeite außer-
dem im Bauausschuss mit. 
Ehrenamtlich bin ich noch für den TUS Weiershagen-
Forst 08 und die Dorfgemeinschaft Weiershagen tätig. 
Aus den Gottesdiensten schöpfe ich Trost und Kraft für 
den Alltag. 
 
 
Jutta Hube 
In Ründeroth wurde ich am 
6. Juli 1957 geboren, bin seit 
33 Jahren verheiratet und 
habe drei Kinder und einen 
Enkel. Mein ganzes Leben 
wohne ich in Weiershagen 
und fühle mich auch hier 
recht wohl. Von Beruf bin ich 
Betriebswirtin und führe das 
Elektrofachgeschäft Hube in 
Weiershagen.  
Seit 20 Jahren engagiere ich mich im sozialen und eh-
renamtlichen Bereich, sowohl in der Dorfgemeinschaft 
Weiershagen, als auch als sachkundige Bürgerin im 
Rat der Stadt Wiehl. Durch den Besuchsdienst in un-
serer Kirchengemeinde komme ich mit vielen unter-
schiedlichen Menschen zusammen. Der Zusammen-
halt in Weiershagen und Forst und die christlichen 
Werte liegen mir sehr am Herzen. Aus diesem Grund 
kandidiere ich zur Presbyterwahl 2012. 

Rolf Reuber, 
geb. am 09.04.1947 in 
Nümbrecht, wohnhaft in 
Weiershagen (Wahlbezirk 2), 
verheiratet, zwei erwachsene 
Söhne und vier Enkelkinder. 
Fast drei Jahrzehnte lang Be-
rufsfeuerwehrmann bei der 
Bundeswehr, jetzt im Ruhe-
stand. 
Ich war 20 Jahre  Mitglied im Presbyterium der Kir-
chengemeinde (1988 - 2008) und möchte, dass 
Weiershagener und Forster Gemeindegliedern für ihre 
Anliegen und Fragen wieder ortsansässige, bekannte 
Personen zur Verfügung stehen. 
 
 
 
Wahlbezirk 3: 
Zu dem Wahlbezirk 3 gehören die Höfe der Kirchen-
gemeinde Drabenderhöhe (ohne Weiershagen und 
Forst). 2 Namen dürfen Sie auf dem Stimmzettel für 
diesen Wahlbezirk ankreuzen. Für Sie kandidieren: 
 
 

Inge Binnen 
Im April 1951 wurde ich in 
Österreich (Linz a.d. Donau) 
geboren, wohnte dann einige 
Jahre im Ruhrgebiet (Ober-
hausen) und lebe jetzt seit fast 
45 Jahren in Drabenderhöhe. 
Ich bin verheiratet, habe zwei 
Kinder und vier Enkelkinder, 
die uns sehr viel Freude 
bereiten. 
Meine Berufstätigkeit habe ich 

vor kurzem beendet, bin nun Rentnerin und freue 
mich, mehr Zeit für meine Familie zu haben. 
Seit vielen Jahren gehöre ich dem Presbyterium 
unserer Kirchengemeinde an und singe auch seit 
langem mit großer Freude in unserem Kirchenchor mit. 
Mir ist es nach wie vor ein wichtiges Anliegen, meine 
mir zur Verfügung stehenden Kräfte und Fähigkeiten in 
unserer Kirchengemeinde dort einzubringen, wo ich 
gebraucht werde, um auf diese Weise Gott und den 
Menschen zu dienen. 
 
 
Werner Scharpel, 
geboren am 02.05.1963 in 
Rode, aufgewachsen in 
Kleinalisch (Siebenbürgen). 
Ich bin seit 1993 mit Walt-
raud verheiratet und Vater 
von zwei Kindern. Von Beruf 
bin ich Dreher bei Kind & Co. 
In meiner Freizeit singe ich 
im Honterus-Chor und gehe 
wandern. Gerne fahre ich 
auch mit dem Fahrrad durch das Oberbergische. 
Wenn ich gewählt werde, möchte ich mit dem 
Presbyterium gemeinsam an der Zukunft unserer 
Gemeinde bauen. 



Doris Schmidt, 
geb. am 20. April 1939 in Dahl, 
verheiratet, zwei Kinder. 
Mit meinem Mann Walter woh-
ne ich in Büddelhagen Nr. 6. 
Seit 1992 bin ich Mitglied des 
Presbyteriums. Da mir die dia-
konische Arbeit am Herzen 
liegt, bin ich Mitglied im Diako-
nie- und Kindergartenaus-
schuss. Zudem engagiere ich 
mich im Besuchsdienstkreis 
und im evangelischen Frauenkreis. In meiner Freizeit 
singe ich gerne im Kirchenchor. 
Mein Herz schlägt für die ältere Generation, und ich 
möchte weiterhin meine Kraft in den Dienst der Ge-
meinde stellen. 
 
 
 
 

Mitarbeiterpresbyter/innen 
Aus den Reihen der hauptamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Kirchengemeinde haben sich nur 
eine Kandidatin und ein Kandidat gefunden. Da dem 
Presbyterium zwei Mitarbeiterpresbyter angehören 
müssen, gelten beide nach § 5 Abs. 1 des Mitarbeiter-
wahlgesetzes als gewählt. Eine Wahl findet nicht statt. 
 
 
 

Bärbel Dehler, 
geb. am 14.05.1952 in 
Nümbrecht, verwitwet, zwei 
Kinder. 
Seit 1972 bin ich Mitarbeiterin 
im Ev. Kindergarten. In dieser 
Zeit konnte ich dazu beitragen, 
dass sich unsere Einrichtung zu 
einer lebendigen Begegnungs-
stätte für Familien entwickelt 
hat. 
Ich möchte auch weiterhin mit-

helfen, dass sich kleine und große Menschen in unse-
rer Gemeinde wohl und angenommen fühlen. Außer-
dem möchte ich für die Belange der Mitarbeiter eintre-
ten. 
 
 
 
Hilmar Kranenberg, 
geb. am 04.01.1969, aufge-
wachsen in unserer Kirchen-
gemeinde, verheiratet, zwei 
Kinder. 
Ich bin gelernter Maler und 
Lackierer und seit 1993 
hauptberuflich Küster und 
Hausmeister in der Kirchen-
gemeinde. Mitglied im Presby-
terium bin ich seit 1996 und 
engagiere mich im Bauaus-
schuss. 

Im Presbyterium möchte ich mich auch weiterhin für 
die Kirchengemeinde und die Belange der Mitarbeiter 
einsetzen. 
 
Diese Kandidatinnen und Kandidaten werden Ihnen 
bei der Gemeindeversammlung am 20. Januar 2012 
nach dem Gottesdienst persönlich vorgestellt.  
 
Auf dem Stimmzettel können Sie bis zu 10 Namen an-
kreuzen: 
6 Namen aus Wahlbezirk 1 
2 Namen aus Wahlbezirk 2 
2 Namen aus Wahlbezirk 3 
Sie können auf diese Weise auch Kandidatinnen und 
Kandidaten aus den „Nachbarwahlbezirken“ Ihre 
Stimme geben. 
 
 
 
 
 
Ihre Wahllokale sind für Sie geöffnet: 
 

Wahlbezirk 1: Drabenderhöhe 
Stimmabgabe im Gemeindehaus in Drabenderhöhe  
   9.00 - 17.00 Uhr  
 

Wahlbezirk 2: Weiershagen und Forst 
Stimmabgabe im Gemeindehaus in Weiershagen  
   8.30 - 12.00 Uhr  
 

Wahlbezirk 3: Höfe  
Stimmabgabe im Gemeindehaus in Drabenderhöhe  
   9.00 - 17.00 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 

Nehmen auch Sie Ihre 
Verantwortung wahr 

und wählen Ihre 
Presbyterinnen und Presbyter 

 

 
 
 

Kommen Sie 
am 5. Februar 2012 

zur Wahl! 


